
  

 

 
1 Das II. Vatikanisches Konzil fand vom 11. Oktober 1962 bis zum 8. Dezember 1965 statt. Es wurde von Papst Johannes 
XXIII. einberufen. Hauptthemen waren: Beziehung der Kirche zur modernen Welt sowie Antwort und Anpassung der 
Kirche an die moderne Welt, Ökumenismus, nichtchristliche Religionen, Liturgie. 
2 Auflistung der Veränderungen in der Liturgie: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_%C3%84nderungen_durch_die_Liturgiereform 
3 Das geschah infolge des Konflikts mit Erzbischof Marcel Lefebvre, dem Gründer der Priesterbruderschaft St. Pius X. 
(Abk.: FSSPX). Der Konflikt mit Rom bestand darin, daß er ohne Erlaubnis des Heiligen Stuhls Bischöfe geweiht hat. 
4 Um das zu gewährleisten, forderte der Papst, daß die im Schreiben »Quattuor abhinc annos« herausgegebenen 
Richtlinien zum Gebrauch des Römischen Messbuchs von 1962 weit und großzügig anzuwenden seien. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Johannes_XXIII.
https://de.wikipedia.org/wiki/Johannes_XXIII.
https://de.wikipedia.org/wiki/Moderne
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96kumenismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_von_Religionen_und_Weltanschauungen
https://de.wikipedia.org/wiki/Liturgie


 

 

 
5 Er widerrief mit sofortiger Wirkung die diesbezüglichen Bestimmungen seines Vorgängers, bezeichnete die 
nachkonziliare Messe als “einzige Form” des römischen Ritus, untersagte die Feier der alten Messe in Pfarrkirchen, 
ordnete an, daß auch in diesem Ritus zukünftig die Lesungen in der Landessprache zu halten seien, bestimmte, daß die 
Erlaubnis zur Feier nur noch durch Sondergenehmigung durch den Bischof nach vorheriger Rücksprache mit dem 
Apostolischen Stuhl zu erteilen sei, verbot die Genehmigung neuer Gemeinschaften, die diese Messe zu feiern 
wünschen, und wies die Bischöfe in einem Begleitbrief an, daß diejenigen, denen jetzt noch die Erlaubnis zur Feier der 

alten Messe gewährt wird, weil sie in diese Liturgieform verwurzelt sind, bald zur neuen Messe “zurückkehren” müssen

https://www.ludwig-neidhart.de/Downloads/Franziskusliste.pdf  S.5 
6 https://katholisches.info/2021/12/29/bischof-schneider-traditionis-custodes-wird-gegenteiligen-effekt-haben/ 

https://www.ludwig-neidhart.de/Downloads/Franziskusliste.pdf


 

 

 
7 In einem Interview z.B. beklagte Papst Franziskus die “Rigidität” der Jugendlichen, welche die lateinische Messe 

bevorzugen: “Ich frage mich: Warum solche Rigidität? Grabe, grabe [in deinem Herzen]: Solche Rigidität verbirgt stets 

etwas, etwa Unsicherheit oder etwas anderes. [...] Rigidität ist abwehrend. Wahre Liebe ist nicht rigide.” (aus: Nei tuoi 

occhi è la mia parola, hrsg. 2016 v. Antonio Sparado, S. XIV) 
8 “Einige Priester und Gläubige werden zu einem Leben mit „Katakombenmessen“ gezwungen sein. Das sollte sie jedoch 

nicht entmutigen oder verbittern. Die göttliche Vorsehung hat diesen schmerzlichen Prozeß zugelassen, in dem wir 

erleben, wie die Behörden des Heiligen Stuhls fromme Katholiken verfolgen, die dem jahrtausendealten liturgischen 

Schatz der römischen Kirche verbunden sind.” (https://katholisches.info/2021/12/29/bischof-schneider-traditionis-

custodes-wird-gegenteiligen-effekt-haben/) 

 



 

 

 

 
9 “Angesichts der Disproportion im Engagement gegen die massiven Angriffe auf die Einheit der Kirche im deutsch-

synodalen Weg (und bei sonstigen Pseudo-Reformern) und der harschen Disziplinierung der altrituellen Minderheit drängt 
sich das Bild von der Feuerwehr auf, die statt des lichterloh brennenden Hauses zuerst die kleine Scheune daneben rettet.” 
– so drückt es Kardinal Müller aus.  
https://de.catholicnewsagency.com/news/8832/schwere-bedenken-und-scharfe-kritik-kardinal-muller-uber-traditionis-custodes 

 


